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Heute tagte zum 6. Mal die Gemeindespitze in der Bibliothek, um das Vorhaben, die Gründung eines 

Residentenbeirates, vorzustellen. 

Der Bürgermeister erklärte, dass die Gemeinde Benitachell mit seinen 43 Urbanisationen aktuell ca. 

5.700 Einwohner hat. Davon sind 1.400 Spanier, ca. 2.500 Engländer, ca. 400 Deutsche, der Rest 

andere Nationalitäten. 

Der Sinn des Residentenbeirates ist, eine Schnittstelle zwischen den Urbanisationen und der 

Gemeindeverwaltung zu bilden, um a) Probleme schneller zu erkennen, b) gemeinsam schneller 

agieren zu können und nicht zuletzt c) die Integration der Residenten resp. der ausländischen 

Eigentümer in der Gemeinde voranzubringen. 

Nachdem im April die letzten Vorstellungstermine abgearbeitet sind, wird es im Mai eine große 

Versammlung für alle Bürger geben, bei der die Vertreter der Urbanisationen gewählt werden sollen. 

Im Rahmen der Versammlung wurden von Seiten einiger Bürger Fragen zu aktuellen Problemen 

gestellt, z.B. die Informationsmöglichkeiten bei Arbeiten an der Wasserleitung, Fragen zu Baustilen 

bei Neuerrichtung von Gebäuden, zu Kontrollmöglichkeiten der Polizei am Strand bzgl. Hundeverbot 

sowie das Generator-Problem an der Kläranlage in der Fase 3, wo schon seit 3 Monaten die 

Stromleitung unterbrochen ist. 

Der Bürgermeister bestätigte, dass der Auftrag zur Durchführung der Reparatur erteilt sei, es aber 

angeblich nicht so einfach sei, auf die Schnelle ein entsprechendes Kabel zu verlegen. 

Offensichtlich ist dies ein rein „spanisches“ Problem. 


